
Analysis 3 – Serie07 – Georg Kuschk

Bemerkung :
Die Konstanten C besitzen nicht immer dieselben Werte, sie können je nach Rechenschritt in eine neue
Konstante C übergehen.

7.1 a)
Differentiation der Kurvenschar :
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Hieraus folgt sofort eine Differentialgleichung für die Orthogonaltrajektorien :
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Lösungen sind somit die Ellipsen Cyx =+ 222 .
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zu 7.2 a)
rechte Seite von (*3) :
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Zur Eindeutigkeit :

1
2

),(' 2

2

−
−

==
x

xyxy
yxfy

( ) ∞<−
−

=
−
−

= 1
1

2
1
22

22
y

x
x

x
xxy

dy
df

Das AWP ist überall eindeutig lösbar, da die Lipschitz-Bedingung jedesmal erfüllt ist.
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Zur Eindeutigkeit :
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3),( yyxf =  ist in 2R \ })0{( ×R  stetig partiell nach y differenzierbar, also lokal Lipschitz-stetig bzgl. y.

Da f  in 2R  stetig ist, folgt die eindeutige Lösbarkeit aus dem Existenz- und Eindeutigkeitssatz.
Für y=0 ist die Lipschitz-Bedingung nicht erfüllt. Somit liefert y=0 keine eindeutig bestimmte Lösung des AWP.

7.3)
Die Geschwindigkeit v~  des Schwimmers über dem Flussboden setzt sich zusammen aus der
Wassergeschwindigkeit w

r
 und seiner auf den Punkt (0,0) gerichteten Relativgeschwindigkeit.

Es gilt somit 



















+
−

+
−

⋅+







=








=

22

220
)(
)(~

yx

y
yx

x

v
wty

tx
v

&
&

Für die Bahnkurve )(xyy =  ergibt sich hieraus
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Lösen der Differentialgleichung :

Substitution : 
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y
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Hieraus folgt mit (*4) :
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Wann wird das Ziel (0,0) erreicht ?
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Es gilt dann :
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Einführung neuer Unbekanter :

2
1

0 −=−= xxxx

2
3

0 −=−= yyyy

Daraus folgt die homogene Differentialgleichung
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Trennen der Variablen :
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Zuerst die zugehörige homogene lineare DGL lösen )0)(..( ≡xhhd :
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Cxey +=⇒ arctan (Betrag überflüssig, da Potenz immer positiv)
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Nun die inhomogene DGL lösen :
Ansatz :
Variation der Konstanten - Statt der Konstanten C setzt man die zu bestimmende unbekannte Funkton )(xC .
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Einsetzen von (*6) und (*7) in (*5) liefert :
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Einsetzen in (*6) liefert :
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